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Mannschaftsstärke der Wehrverbände ca. 1932

RFB Reichsbanner Jungdo Stahlhelm SA SS

KPD SPD/Zentrum DDP DNVP NSDAP NSDAP

ca. 150.000 1,5 Mio.
Schufo160.000

70.000 500.000 ς700.000 470.000 52.000
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Braunschweigische Landesregierung 1930-1933
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Werner Küchenthal (BEL/DNVP), Vorsitzender 
der Staatsregierung, Finanz- und Justizminister

Dietrich Klagges (NSDAP), 
Innen- und Volksbildungsminister    



Das Land Braunschweig wirtschaftlich, sozial und 
politisch gespalten

Widerstand in BS                                                                                                             Menzel 4

Fahnenkrieg in der 
Straße Ölschlägern im 
Magniviertel 1932



Volksfreund-Iŀǳǎ όαwƻǘŜǎ SchloßάύΣ {ƛǘȊ ŘŜǊ .ǊŀǳƴǎŎƘǿŜƛƎŜǊ 
{t5 ǳƴŘ ŘŜǊ ¢ŀƎŜǎȊŜƛǘǳƴƎ α5ŜǊ ±ƻƭƪǎŦǊŜǳƴŘά
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Kundgebung des Reichsbanners in der Stadthalle mit 
Otto Wels am 24.10.1931
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Saalschutz durch die 1930 gebildete Schutzformation (Schufo) des Reichsbanners



5ƛŜ !ƭƭƎŜƳŜƛƴŜ hǊǘǎƪǊŀƴƪŜƴƪŀǎǎŜ όαBonzenpalastάύ ŀƴ 
der Fallersleberstraße ca. 1932
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Die Allgemeine Ortskrankenkasse
Grundriß des Erdgeschosses der AOK
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Links oben der 

Haupteingang mit 

Zugang zum Kassenraum 

in der Mitte, darunter 

Schwimmbad; rechts 

unten der 

Nebeneingang mit 

Zugang zu den 

medizinischen 

Einrichtungen



Oppositionelle Hochschullehrer an der TH Braunschweig 
gegenüber dem Volksbildungsminister Klagges 
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Architekt Carl Mühlenpfordt (1878-1944), Ingenieur Otto Schmitz (1879-1956), 
Biologe Gustav Gassner (1912-1955), Soziologe Theodor Geiger (1891-1952)



Gassners Botanisches Institut am Eingang des 
Botanischen Gartens
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v.l.n.r.: Villa von Carl Heimbs, AOK Seitenfront, Botanisches Institut



Der Braunschweiger Stahlhelm
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Mitglied des 
Gaustabs Albert 

Meinecke
Aufmarsch vor dem Braunschweiger Schloss

Stahlhelm-Gauführer 
Werner Schrader (1895-

1944)



Reichspräsidentenwahl 10.4.1932

Widerstand in BS                                                                                                             Menzel 12

Kandidat gesamtes Reich

Südhannover-

Braunschweig

Stimmen Prozent Stimmen Prozent

Hindenburg 19.359.983 53,1 611.206 50,2

Hitler 13.418.547 38,8 545.782 44,8

Thälmann 3.706.759 10,2 61.020 5,0

sonstige (zersplittert) 5.472 0,0 163 0,0

Wahlberechtigte 44.063.958 100,0 1.380.021 100,0

abgegebene Stimmen 36.771.787 83,5 1.227.113 88,9

ungültige Stimmen 281.026 0,8 8.924 0,7

Quelle: Statistisches Reichsamt 1932, S. 7
Stimmzettel Erster Wahlgang

Ergebnis Zweiter Wahlgang



Aufmarsch der Eisernen Front am 16.7.1932
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Schutzpolizei sichert Anfang 1933 SA-Marsch
durch die Lange Straße
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Foto: Sammlung Volker Dowidat.



Erstes Kabinett Hitler am 30.1.1933
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v.l.n.r., sitzend: 
Hermann Göring (Reichskommissar für Luftfahrt und 
preußisches Innenministerium),
Adolf Hitler (Reichskanzler), 
Franz von Papen (Vizekanzler)
stehend: Franz Seldte (Arbeitsminister), 
Günther Gereke (Reichskommissarfür 
Arbeitsbeschaffung und Ostsiedlungskommissar), 
Lutz Graf Schwerin von Krosigk (Reichsfinanzminister), 
Wilhelm Frick (Reichsinnenminister), 
Werner von Blomberg (Reichswehrminister),
Alfred Hugenberg (Wirtschafts- und Ernährungsminister)



Robert Ley (1890-1945)
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Parallel zur Bildung des 
Reichskabinetts wurde Ley von 
Hitler zum Leiter des 
Aktionskomitees zum Schutz der 
Deutschen Arbeit ernannt, dessen 
Aufgabe die Auflösung und 
Übernahme der Gewerkschaften 
war. Das Aktionskomitee wurde 
wenig später in die Deutsche 
Arbeitsfront (DAF) überführt.



Reichstagsbrand am 27./28.2.1933
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Reichstagsbrand-
Verordnung vom 
28.2.1933



Appell von Polizei und Hilfspolizei mit Innenminister Klagges 
auf dem Schloßplatz am 7.3.1933
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Foto: Braunschweigisches 
Landesmuseum.



Stärke der Hilfspolizei in Preußen und Braunschweig 1933

Preußen Braunschweig

Reguläre Polizei ca. 500.000 600

Hilfspolizei 50.000 300

davon SA 25.000 100

davon SS 15.000 150

davon Stahlhelm 10.000 50
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Vereidigung der Stahlhelm-Hilfspolizei am 4.3.1933 durch 
den Schutzpolizei Kommandeur Selle
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Foto: Sammlung 

Reinhard Bein.



Letzte Ausgabe des Volksfreunds mit dem 
Erscheinungsverbot von Klagges am 2.3.1933
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Quelle: Rother 1990, S. 251.



Ergebnis der Reichstagswahl vom 5.3.1933
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© Deutsches 
Historisches 
Museum, Berlin



Tag der Hissung der Flaggen des neuen Deutschlands am 
8.3.1933
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Foto: Arbeitskreis Andere Geschichte.

Parade auf dem 
Eiermarkt vor dem 
Landtagsgebäude 



Tag der Hissung der Flaggen des neuen Deutschlands am 
8.3.1933
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Abnahme der 
Parade vor dem 
Landtagsgebäude 
Foto: NLA Wolfenbüttel

v.l.n.r.: Polizeikommandeur Selle, NS-Prominenz des Landes inkl. Minister Klagges, Wessel (DVP), Abordnungen von 
Stahlhelm, SS und SA; im Vordergrund Zörner; es fehlen Küchenthal und Roloff (DNVP)



Der Sturm auf das Volksfreund-Haus am 9.3.1933
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Fotos: Stadtarchiv Braunschweig.

Links oben ist bereits die Hakenkreuz-Fahne gehisst. 



Die Verhaftung von Oberbürgermeister Böhme (SPD) durch 
SA-Hilfspolizei am 13.3.1933
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Foto: Braunschweiger Zeitung.

© Stadt Köln/Historisches Archiv

Absetzung von Adenauer als 
OB von Köln am 13.3.33



Braunschweiger Stahlhelm verlangt am 13.3. das 
leerstehende Obergeschoss der AOK als Stahlhelm-Kaserne
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Quelle: Nds. Staatsarchiv 

Wolfenbüttel

Grundriss des 
Obergeschosses; 

Kassenbetrieb 
läuft weiter



Sitzung des Braunschweigischen Landtags am 14.3.33
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Quelle: Nds. Staatsarchiv 

Wolfenbüttel



Brief Schraders an Düsterberg 
vom 20.3.33
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Quelle: NLA Wolfenbüttel

Rundschreiben von Nowack an die Mitglieder der 2. 
Bezirksgruppe des Stahlhelms vom 25.3.1933

Quelle: BLZ vom 29.3.1933.



Ausweis zum Betreten der AOK von Bruns (Reichsbanner)
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Quelle: BLZ vom 29.3.1933.



Der Schauplatz der Ereignisse im Komplex AOK/Kasernenareal 
Humboldtstraße plus der Staatsregierung am Bohlweg
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Lageplan Stand 2021; Quelle Stadt Braunschweig.



Registrierung der Reichsbanner-Männer
 durch die Polizei am 28.3.33 in der AOK
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Foto: StadtarchivQuelle: BLZ 



Auflauf vor dem Gebäude der AOK am 28.3.1933
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Foto: Stadtarchiv Braunschweig


